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Bezirk der Königlichen SHegterung zu Danzig · 8 


Königl. Provinzial⸗Int elligenz-Comtoir im P oſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe M 335. 8 
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Ro. 976. Freitag, den 25. November, 1842. 
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— 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 22. November 1842. 5 
Herr Gutsbeſitzet M. v. Slaskt aus Trzebez bei Cu m, Herr Kaufntann B. 
Leſſing aus Elbing, log. im Eagliſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Schüle und 
Familie aus Oblewitz, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Joſeph Freundt 
aus Conitz, log. im Hotel de Leipzig. 2 


* Be i an n t m a ch u n g. 5 

1. Mit Bezug auf die am 2. November d. J. im Amtsblatte No. 44. erlaſ⸗ 

fene Verfügung der Königlichen Regierung vom 20. Oktobet a. 6. wird hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht: . . Re 

1) daß diejenigen Schanfwirthe, welche einem, von der Polizei⸗Behörde ihnen 
als Trunkenbold bezeichneten Individus Brantwein zu verabreichen fortfah⸗ 
ten oder demſelben auch nur Aufenthalt in der Gaſtſtube verſtatten, in eine 
Polizeiſtrafe von 2 bis 5 Rthlr. genommen und dei wiederbolt bewieſener 
Nachläßigkeit gegen die in dieſer Beziehung auferlegten Pflichten mit Einzie⸗ 

hung der Gewerbe⸗Conceſſion beſtraft werden ſollen; 

2) daß da, wo ein Bedürfniß guten Biers bemerkbar wird und ein ſolches 
im Bereiche iſt, den Schankwirthen die Verpflichtung auferlegt werden wird, 
ſolches jeder Zeit zum Ausſchanke bereit zu halten, widrigenfalls ſie, wenn 
darüber, daß dieſes von ihnen nicht geſchehen, "wiederho.t Beſchwerde ge⸗ 
führt werden ſollte, die Verſagung der Conceſſions » Verlängerung zu ger 
wärtigen haben. 2 \ 


7 
* 
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Im weitern Veiſolg der Amtsblatt ⸗Verfügurg vom 21. Mai fe. i 


. [A. pro 1841, Seite 21.), in welcher bereits Verabreichung gei⸗ 
R = ſtiget Getränke an ſolche Angetrunkene bei Androhung einer Strafe 
> Er von 15 Sgr. bis 10 Rıhfr, und im Wiederholungs falle beim Verluſt der 

5 Gewerbe Conceſſion verboten worden iſt, find 
=; 3) die Polizei⸗Behorden angewieſen, alle ihrer Sinne nicht mehr mächtigen, auf 
N den Straßen oder ſonſt auf öffentlichen Plätzen umheztaumelnden Herſonen, 


welche Unruhe erregen oder Unſittlichtelten verüben, nicht bloß im Polizei⸗Ge⸗ 

wahrſam aus nüchtern zu laſſen, ſondein demnächſt auch zur Unterſuchung und 

nach Maaßgobe des F. 183. Tol. II. Tit. 20. des Allgemeinen Landrechts 

und der Allethöchſten Verordnung vom 17. Anguſt 1835 J. 2. (Grſetzſamm⸗ 
5 lung pro.1835 S. 170.) zur Beſtrafung zu ziehen. — 

4) Endlich haben diejenigen Gaſt⸗ und Schaukwirthe, welche durch Verabreichu 
von Brautwein ꝛc. auf Borg die Völler ei befördern, und dies der geſchehenen 
Verwarnung ungeachtet nicht unter affen, zu aewärtigen, daß ihnen die 

„ Conceſſions⸗-Veilängerunz zum Schank⸗ oder Gaſtwirthſchafts⸗ Betriebe ver · 
x ſagt werden wird. . 2 W 

6) Ein Exemplar Eingangs gedachter Verordnung vom 20. October d. J. foll iu 
jeder Schankſtube ausgebangt werden; zu dem Behufe wird jedem Schank⸗ 
und Gaſtwirthe ein Exemplar ausgehändigt werden. a 

f Die öfters wiederholte Nichtbefolgung dieſer Vorſchriſt foll Einziehung der 
Coneeſſion zur Folge haben. ae I ERBE et 
Danzig, den 19. November 1812. 
a Königliches Polizei⸗Direktorinm. 
Er v. Clauſe witz 


Fifi EMMEN TR ee 


2. Es ſoll die Lieferung der Bureau Bedürfaiſſe pro 1343 für das unten 
zeichnete Polizei-Directorſum an Papier, Federpoſen, Dinte, Siegellack, Mundlack, 
Bindfaden, Blei» und Rothſtiften, Talglichten, Brenn⸗Oel und Lampendochten, denn 
Mindeftfordernden überlaſſen werden. 5 
Hierzu ſteht ein Licitations Termin s 
2 am 13. Dezember d J., Vormittags 11 Uhr, ; 
im allgemeinen Bureau des Polizei⸗Geſchäftshauſes an und werden Lieferungs. 
Iuſtige eingeladen, alsdann ihre Offerten abzugeben. | 
Die Lieferungsbelingungen und der Bedarf können täglich in der Polizei: Me 
giſtratur während der Dienſtſtunden eingejehen werden. 
Danzig, den 21. November 1842. N 
0 Königliches Polizei-Directorium. 8 
N v. Clauſe wilt. 8 i 
3 Es ſollen 19 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch die Henen 
Muͤkler Grundtmann und Richter in dem. ie 
Ks u 6. November a. e., Nachmittags 3 Uhr, 
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im Königlichen Seepackhofe dot dem Herrn Sectetalt Slewert angeſetzten Termine 


mittelſt Auction verkauft werden. 
Danzig, den 22, November 1842. ae 2 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts Collegium. ES 
Es ſollen 39 Ballen Kaffee im havarirten Zuflande durch die Mäkket 
Herrn Richter und Meyer in dem vor Herrn Secretair Siewert Rt 
am 26. November c., Nachmittags 3 Uhr, 
un Königlichen Seepackhofe anſtehenden Termine dem Meifibietenden gegen baare 
ahlung verkauft werden. N a 8 
Danzig, den 22. November 1842. a 
Königl. Commerz ⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 


5 Es ſollen 66 Ballen Kaffee im havarirten Zuſtande durch die Mäkter 23 


Herten Richter und Meyer in dem vor Herrn Sectetair Siewert 
a am 26. November c., Nachmittags 3 Uhr, 
im Königl. Seepackhofe anſtehenden Termine dem Meiſtbietenden gegen baare Zah⸗ 
lung verkauft werden. g = 
Danzig, den 22. November 1842. 
Königl. Commerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. 5 1 
6. Dienſtag, den 29. d. M., Vormittags 10 Uhr, ſoll der in dem Hafen ⸗ Ca⸗ 
nat an der Schleuſe liegende alte Pferde⸗Bagger⸗Prahm nebſt den darin befindlichen 
hölzernen Wellen und dem Räderwerk, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Die Bedingungen werden im Termine ſelbſt vorgelegt, 
Neufahrwaſſer, den 20. November 1842. 
Der Hafen Bau Jaſpector. 
En tb i n d unn g. 5 
2. Die am 21. d. erfolgte Entbindung meiner Fran von einem Knaben zeige 
ergebenft an. = Dr. Lehmann, 
5 KRegimentd- Arzt. 


ie * — 
Der lie d un g. 5 
8. Die Verlobung unſerer Tochter Mathilde mit Herrn Lonis Kieſewetter ber 
ehren wir uns hierdurch ergebenft anzu eigen. J. G. Kuhn nebſt Fran. 
Als Verlobte empfehlen ſich: i f 
Danzig, den 20. November 18 12. M. R. Kuhn, 5 
; L. F. Kieſewettet. 


EAT 
Liter ariſch e Anzeigen. 


„ J. de Buchhandtung von Fr. Sam. Gerhard, 


Tanggaſſe No. 400. iſt zu haben; 
A. Rei m a 


F r. n n, \ 
Modell⸗ und Ornamentenbuch für Schloſſer, 


entdattend die vorzüglichſten Schloſſerarbeiten ii neueſten Modezeſchmacke, ne 
+ (1) 5 . 


* 
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mentlich vielfach verzierte, Schlüſſel, Thürklopfer, verzierte Kaſſen, Stützen, Blitz 
ableiter, Wetterfanen, Balkons, Treppenleuchter, Treppengeländer, Treppen Gate 
ten-, Kirchen-, Grad⸗ und andere Gitter, Kreutze, Thüren u. prachtvolle Portale, 
Waagen, Winden, Bratenwender, Jalouſien, Siegelpreſſen, Betten, Gewächshäu⸗ 
ſer, Vogelhäuſer und viele andere bei dem: Schloffermerrer vorkommende Arbeiten. 
Mit 63, Tafeln in Folio: und einem erklärenden Text. In ſehr elegantem Mappen⸗ 
Futteral. 377. Rthir. a 5 

Das Schloſſerhandwerk hat in den letzten Jahren ſo bedeutende Fortſchritte 
gemacht und namentlich in feinen Luxusproducten fo elegante und moderne Aibeiten 
geliefert, daß ſolche dem veueſten Modengeſchmack immer mehr zum Bedürfniſſ ge⸗ 
worden u. täglich mebr geſucht werden, Mauchem fuchtigen Meiſter, der fein Fach 


übrigens von Grund aus verſtehet, fehlt es aber häufig dazu an guten Zeichnungen. 


Dieſe wird deiſelbe in vorſtehender ſo ungemein reichen Sammlung finden und zwar 
nicht etwa blos nach den oft ganz unaus fübrbaren Ideen der Zeichner, ſondern in 
Copien von wirklich beſtebenden Arbeiten, wie ſie kürzlich in Strasburg, Wien, 
Berlin, Dresden, Carlsruhe, Mannheim praktiſch ausgeführt find. — Aufier den 
oben genannten Gegenſtänden liefert das Werk auch noch die ſchönſten Modelle zu 


den neueſten engliſchen Kaminen, weiche jetzt in Deutſchland immer gebräuchlicher 


werden, und über die in keinem andern Schloſſerwerke etwas zu finden iſt. 


10. Bei Gr Anhuth, Langenmarkt No: 432% iſt zu haben: 
f n Wer Dr. H. G. Voltmerssideuticher: _ — 
1 Univerſal⸗ Brief ſte ber 
für alle Stände und füt alle Verhältuiſſe des Lebens. N 
Enthaltend die Regeln der Rechtſchreibung und Anweſſung, alle Arten von Briefen 


und ſchriftlichen Aufſatzen, als:: Eingaben, Bitt⸗ und Beſchwerdeſchriften, freund» 


ſchaftliche, glückwünſchende, tröftende, Dank: und Empfehlungsbriefe, Mahn⸗ und 
Einladungsbriefe, ferner Vorträge aller Art, als: Verkaufs-, Bau-, Pacht: u Mieth⸗ 


contracte, ſowie Ceſſionen, Vollmachten; Zeugniffe; Quittungen u. a m, richtig und 


— are verſtandlich zu veifaſfen: nebſt Belehrungen über die jetzt gebräuchlichen 


— 


itulaturen und Adreſſen; über kaufmänniſche Auſſatze und Buchführung, über man⸗ 
cherlei Rechte angelegenheiten, über Steuer und Poſtweſen; Erklärung und Verdent⸗ 
ſchung der gebrauchlichſten Fremdwötter u: dgl. m. Achte, verbeſſerte und vermehrte 
| Auflage, bearbeitet von Fr. Bauer. ar. 8. geh. Preis 15 at 
Bereits in achter Auflage etſcheint hier eine für alle Stände ſehr nützliche und 
brauchbare Schrift, welche höchſt praktiſche Anweiſungen und Formulare zu allen 
möglichen, im bürgerlichen Leben vorkommenden Briefen und. Auffägen, in mannig ⸗ 
fachſter Auswahl enthält. ER 
Diet Jahalt iſt folgender: 1) Kurzer Umriß der deutſchen Sprachlehre und 
deren vorzüglichſten Regeln. 2) Ueber Briefe und deren Abfaſſung im Allgemeinen. 
3) Ucber die veiſchiedenen Arten der-Btiefe: 4) Titulatu fen. 5) Briefe. 6) Kauf⸗ 
männiſche Angelegenheiten und Aufſätze. 7) Ueber verſchiedene Rechts angelegenhei 


ten nath preußiſchen Geſegen. 6) Verſchiedene Apfſätze, welche im bürgerlichen Le. 


m a 5 5 = \ 4 
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ben vorkommen, a's: Vollmachten, Reverſe, Schuldſcheine, Quittungen. Rückbürgr 
ſchafts ſcheine, Schadlos verſchreibung des Seibſtſa udners ꝛc. 9) Das Steuerweſen. 
10) Das Poſtweſen. 11). Erklärung und Verdeuiſchung der in ſchriftuchen Auffägen 


gebräuchlichſten Fremdwörter. — Man erſieht hieraus die große Reichholtigkeit dess 


Werkes, daß ein wahrer Hausraihgeber genannt werden kann. Der Preis iſt äu⸗ 
Herſt billig. | rk ER 
HS ERW, 
11. Sonnabend, den 26. November, wird in der Ressource „Einigkeit“ 
ein Ball stattfinden. Der Anfang ist um 8 Uhr Abends. 
Der Vorstand 5 
12. Die geehrten Mitglieder der Caſino⸗Geſellſchaft werden auf Sonnabend 
den 26: d. M., Adends 7 Uhr, zu einen General, Verſammlung Behufs Aufnahme 


neuer Mitglieder ergebenſt eingeladen. a 
Die Direction a = 
13. Es wird gebeten einen auf: dem Wege von Langgarten nach der 


Scharrmachergasse verlorenen schwarzen Atlas-Arbeits-Beutel, enthaltend eim 


Schnupftuch, Langgarten No 2091 abzugeben. 

14. Ein junges ordentliches. Madchen, welches ſchon conditionirt⸗ hat, wünſcht 
zum ten Januar in einem Ladengeſchäft placirt zu werden), die Adreſſe bittet mau 
unter O. J. im Intelligenz-Bureau abzugeben: 75 te er 
15. Sollte eine bemittelte Famille geneigt fein,. ein kleines wohlerzogenes Mad ⸗ 
chen von 7 Jahren, vater und. mutterloſe Waiſe als eignes Kind anzunehmen; 
ſo wird gebeten, dieſerhalb nähere Erkundigung einzuziehen Poggenpfuhl WM 388. 
16. Ein Bunſche rechtlicher Eltern, der Luft. hat die Bäckerei zu erletnem melde: 
ſich in der Schulzengaſſe bei | H. C' Sander, Bäckermeiſter rt 
17. Breitgaſſe 1188, wünſcht man einige Tage in Pelzarbeit befchäftigt zu werden 


18. Ein im guten Zuſtande, brauchbares Billard findet einem Käufer Heil. 


Geiſtgaſſe Nro. 776 un BER a 
19. ‚Breitgafle No. 1205 iſt eine meublitte Stube u. ein gutes Planoforte zu: 
vermiethen. Auch wid daſelbſt für ein billiges Honorar Noten geſchtiehen und 
liniirt. ; ER 7 

20. Ich weiſe ſofort verſchiedene Capitalien in beliebig. Sum. ,- von 500 bis 
3000 Nihlr. nach, die ſämmtlich aber aus ſchließl. nur auf ſichere, in hiefig; Gerichts 


bark. gelegene ländl., od. hier in der Stadt ſelbſt belegene Grundſt., zu zeitgemäß. 


Zins fuße begeb. werd. ſollen u. wobei such: Stiftungsgelder find 
er G Voigt, Commiſſ.⸗ u. Spedit.⸗Handl., Langgaſſe No: 591 


: . Gem. u Er 
2. Zwirngaſſe No. 1156. iſt 1 meubl. Stube nebſt Belöſtigung zu vermiethen. 
22. Heil. Geifigaffe No: 759 iſt ein Oberfoal nebſt Alkoven zu vermiethen. 
93. Duuch plötzliches Hiaſcheiden meiner lieben F au iſt meine biöher ſehr 
freundliche Oderwohnung im Rahm No. 1806; vom 1. Dezember zu vermiethen, 
auch wenn es gewünſcht wird kann felbige: ſogleich bezogen werden. 

i A. Wi Poſt, junlon. 


— 
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Sachen zu verkaufen In Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


24. Brioler Schmand⸗Kaͤſe ſind zu haben Sn femart No 635. 
die neueſten Schlips & Cravalten empfiehlt das Herren ⸗ = 

25. ander emggazin von J. Sternfeld 1. Dany 31.1194 8 
20. Die Schleifanſtalt in der Jopengaſſe empfiehlt ſich im Schleifen u. Scharf⸗ 
machen von Raſter⸗, Feder,, Tiſchmeſſern u. Scheeren ꝛc.; auch Schlittſchuhe 
werden wieder wie neu in Stand geſetzt von er en 

3 C. Müller, Jopengafe in der Barbierſtube. 

2. Wollene Fußteppichzeuge, Sopha⸗Teppiche, 
Carpets (Bett⸗Teppiche) ꝛc., empfiehlt in allen Sorten von der gerlugſten bi 
m feinſten Qualität und in großer Auswahl zu billigen Preiſen 

; Ferd. Niefe, Langgaſſe No. 525. 

28. Neueſte Wintermuͤtzen für Herren und Knaben 
find in beſter Güte und relchhaltigſter Auswahl zu belligſten Pieiſen vorräthig la 
der Tuchwaaren⸗ und Heirengarderobe Handtung des C. L. Köhly, Lenggaſſe 532. 
29. Rother und weißer Rheinwein wird a 127 Sgr. pro Flaſche verkauft 
Poggenpfußt 194. 


Mehrere Sorten Aepfel ſollen billig verkauft werden, doch nur au den 


Tagen Dlenſtag und Freitag. Wo; erfährt man Weißmönchengaſſe No. 36. 
1 Mein Lager von Lichten habe neuerdings complettirt und verkauf 
un allen Grössen bis eine Kerze zu 2 % a 


Wachs-Lichte beste weisse 3 19 Sgr.) 
Stearin-Lichte Warschauer dito 3 13 Sgr., 

Spermaceti-Lichte (Wallratb) bunte u. weisse à 25 Sgr. 

Wachs-Stock gelber und weisser ä 17 und 20 Sg 


0 Sgr. 
Bei Abnahme von mindestens 10 U exlasse die Wachslichte 2-19 


ügs, und Stearinlichte à 1217 Sgr. 
Bernhard Braune 


— nn nn mn 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 
92. Nothwendiger Verkauf. 10 
Land» und Stadtgericht Mewe. 2 
a Das unter der Juris diction des Land» und Stadtgerichts Mewe sub NP 19. 
im Dorfe Skuitz belegene, den Caſimit Quigorfchen Eheleuten gehörige Kothen⸗ 
Gamſtäck, bestehend aus einer Kathe und Scheune nebſt 15 Morgen culmiſch odet 


1 5 


i 


= x 


| — 11-0 
33 Morgen 17155 DJRuthen Pieußiſch Laud, abgeſchätzt zufolge det in hieſiger 


Regiſtratut nebſt Hypothelenſchein einzuſehenden Taxe auf 361 Athlr. 20 Sgr. fel 5 


iu termino a N =: 
den 2. Jauuar 1343, 

en ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 8 
383, . Freiwilliger Verkauf. N 85 i 


ang gehörigen, huchusive inventario auf 5596 Rthlr. 20 Sgr. abgeſchätzten can⸗ 
tonfteien Grundſtücks Grunau Nro. 7. zu welchem außer den erforderlichen Wohn⸗ 
und Wirthſchafts⸗Gebäuden 2 Hufen 28 Morges culmiſch, nebſt Antheil an den 
Waſſerabmahlmühlen und des dazu gehörigen Flächeninhalts von 150 Ruthen cu 
wmiſch gehören, im Wege der freiwilligen Subhaſtation, wird Termin auf 

den 23. Jaunar 1343, Vormittags 11 Uhr 


ande dem Henn Land- und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt im Grundſtück Gruft 


Miro. 7. an Ott und Stelle anberaumt. : 
Das Grundſtück wird ohar Inventarum verkauft. Die Verkaufs⸗Bedingungen 
find in der Negißtralnt des Gerichts einzuſehen. f i 5 
Matienburg, den 12. October 1842. i 
- Königt, Lands und Stadtgericht. 


2 Biesal,divation 


34. Das Königliche Land und Stadtgericht bekunden hiemit, daß durch die Verfü 


gung vom heutigen Tage über das ſämmtliche Vermögen des hieſigen Kaufmanns Per 
ter Claaſſen Concursus Creditoram eröffnet und der offene Arreſt verhängt worden. 
Es wird daher allen, welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Effecten 


oder Biiefſchaften an ſich haben, hiedurch angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte 
davon verabfolgen zu laſſen, ſondern ſolches vielmehr, jedoch mit Vorbehalt ihrer 


daran habenden Rechte in das gerichtliche Oepoſitum abzuliefern. Sollte aber dem⸗ 


ohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus geantwortet werden, ſo 


wird ſolches für nicht geſchehen geachtet, und zum Beſten der, Maſſe anderweitig 
beigettieben, der Inhaber ſolcher Gelder und Sachen aber, der dieſelben veiſchweigen 


ſollte, noch außerdem alles feines daran habenden Unterpfaud⸗ und andern Rechzs 


für verluſtig erklärt werden. Wornach ſich ein Jeder zu achten. 


Elbing, den 18. October 1842. — 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
Sähiffs Rao vort : > 


Den 20. November angekommen. 
f. H. Martini — Adolphini — Lübeck — Ballaſt — v. Frantzins & Orade 
Ritiſen — Louiſe Auguſte — Ye . a — Ordre. 
e ſe g . 
8: Laing — Meykee — London — Fleiſch. a 
Et — Ws — Stralfund — Gelrilde . 

D. J. Jenſen — Wilhelmine — Rendsburg — 
M. Nätzte — Emilie — Bnflırdam — 


Zum Verkauf des, den Erben der Einfoßen Wittwe Anna Pauls geb. Qui⸗ 


‚London, Sicht 


Amsterdam, Sicht 


| Berlin, 8 Tage 


Warschau, 8 Tage 5 
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. F. 
. J. Rieper — Sophie — Cappeln 
F. Klawitter — A. v. Hunboldt — Liverpool — Holz, 
Birkeland — Auguſte — Norwegen — Ballaſt. 
H. Heubuß — Wolf — Bordeaux — Hotz. 
G. Maaß — Active — 5 
f Wind S. W. 2 
Den 21. November 3 
J. Mint — Friedrich Wilhelm IV. — Havre — Gyps — Reederei. 
x Wind ©. W. 


Wechsel- und Geld- Cours 
Danzig, den 24. November 1842. 


Jenſen — Marie Kirſtine — Danemark — Getreidt. 89 


4 


— 


C Briefe. Gel. 4. 
Sılbrgr- 3 


Jausseb, 55 


Friedrichsdo 'r, 
Augustdo 'r 
Ducaten, neue 
dito alte 
Were En Bu.L 


3 Monat . 2033 2032 
Hamburg; Sicht — 
— 10 Wochen * 


— 70 Tage 


— 2 Monat. 
Paris, 3 Monat 


SI SIT 
win 
118111 
“im 


2 Monat 


